
Medienkaufmann/-frau Digital und Print

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung in der Medienbranche (gere-

gelt durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Medienkaufleute Digital und Print beraten in Marketing und Vertrieb ihre Kunden über Medienprodukte 
oder Dienstleistungen des Unternehmens und arbeiten bei der Entwicklung und Umsetzung von Mar-
ketingkonzepten mit. Sie verkaufen und erwerben Digital- und Printprodukte, Rechte und Lizenzen.
Unterschiedliche Medienmärkte und gesellschaftliche Trends beobachten die Medienkaufleute genau 
und wirken bei der Produkt- und Programmplanung mit. Auch an der Gestaltung und Herstellung von 
Medienprodukten sind sie beteiligt. Sie berechnen Produktions- und Vertriebskosten, führen Kalkulati-
onen durch und wenden betriebliche Controllinginstrumente an.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Medienkaufleute Digital und Print finden Beschäftigung

• in Verlags- und Medienunternehmen

Arbeitsorte:
Medienkaufleute Digital und Print arbeiten in erster Linie

• in Büroräumen

Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch
• in Besprechungsräumen
• im Homeoffice bzw. mobil

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit Hochschulreife ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Kaufmännisches Denken und rechnerische Fähigkeiten (z.B. beim Entwickeln von Marketingkon-

zepten, beim Erstellen von Kalkulationen)
• Sorgfalt (z.B. bei der Bearbeitung der Korrespondenz oder von Rechnungen)
• Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen (z.B. bei Verhandlungen mit Dienstleistern 

und Vertriebspartnern)
• Kundenorientierung und Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Eingehen auf Wünsche von Auftrag-

gebern, beim Besprechen von Aufträgen mit Autoren/Autorinnen)

Schulfächer:
• Deutsch (z.B. für die Arbeit in Redaktion oder Lektorat)
• Mathematik (z.B. für die Berechnung von Verkaufspreisen)
• Wirtschaft (z.B. für das Erstellen von Bilanzen)
• Englisch (z.B. für die Kommunikation im internationalen Umfeld)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat (je nach Bundesland unterschiedlich):

• 1. Ausbildungsjahr: € 649 bis € 966
• 2. Ausbildungsjahr: € 766 bis € 1.074
• 3. Ausbildungsjahr: € 876 bis € 1.210

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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